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Theater und Muſik
Stadttheater Freitag 10 Januar Das wahre Geſicht

drama in 5 Akten von Max Halbe Spielleitung Oberregiſſeux Kari
Scholling Jn dieſem Drama treten ſtarke ieidenſchaſtliche Menſchen auf
ſie ſich lieben und haſſen verraten und bekämpfen aus jedem Satz ſpricht
an echter Dichter zu uns in einer kraftvollen beſchwingten Sprache die
n ihrer Art an die Sprache der Goetheſchen Jugenddramen erinnert
ind dennoch vermag dieſes Werk nicht uns dauernd zu feſſeln und
nig unſere Seele zu ergreifen Nicht die Länge des Theaterabende
vollen wir dem Dichter zum Vorwurf machen Denn manches kiaſſiſche
Drama und Wagners Bühnenwerke fordern noch längere Ausdauer von
ins Sondern daß der Dichter ſich ſo oft in theoretiſche Betrachtungen
verliert und Gedanken ausſpinnt die zwar mit der Handlung und mit dem
Charakter der Perſonen in Beziehung ſtehen und ſich jedenfalls auch genuß
reich leſen laſſen die aber den Fortgang des Stückes nur aufhalten und
das Intereſſe des Zuſchauers ermüden Einen phtloſophiſchen Gedanken
hat Halbe ſeinem Werke zu grunde gelegt Das Geſicht der Menſchen
daß wir vor uns jehen iſt nicht ihr wahres Geſicht das wahre Geſicht
ſtekt hinter den Dingen Wir bekommen es nie zu ſehen indem der
Schleier es uns verbirgt Das iſt recht dunkel und wo das wahre Geſicht
auch in dem Drama erwähnt wird ſo rechte Klarheit wird uns nicht
gependet Schließlich beim Tode der weiblichen Hauptperſon ſcheint
es als ob das wahre Geſicht durch den Tod enthüllt werde
ob nun phyſiſch oder im geiſtigen Sinne das wird nicht recht klar Jch
kann mir wohl denken daß Lebenserfahrungen den Dichter zu der
peſſimiſtiſchen Anſicht gebracht haben daß wir das wahre Geſicht der
Menſchen nicht zu ſehen bekommen aber tm Gegenſatz dazu gibt es ſicher
lich doch Menſchen genug die bewußt oder unbewußt ihr wahres Geſicht
zeigen andererſeits iſt auch der Tod nicht immer der Enthüller des wahren
Geſichts Ob nun dieſe Theſe des Dichters richtig iſt oder nicht darüoer
läßt ſich diskutieren ſeinem Werke gibt ſie wohl zuweilen einen nachdent
lichen und grübelnden Sinn aber auf die Handlung ſelbſt hat ſie eigent
lich nur geringen Bezug Die Wüukung des Werkes von der Bühne herab
wird noch durch eine Bewnderhen des Dramas beeinträchtigt Halbe hat
ſeine Menſchen ja mit großer Geſtaſtungskraft herausgearbeitet und die
ſarke dichteriſche Schöpferkraft die ihm innewohnt zeigt ſich in der
Lebensſülle ſeiner Perſonen Dieſe piaſtiſche Fähigkeit weiſen auch ſeine
anderen Dramen auf wer könnte die Menſchen ſeiner Jugend der
Mutter Erde des Strom je vergeſſen Jn ſeinem neuem Werke iſt

er ihnen aber ſo nahe getreten und hat ihnen allen ſeine värterliche Liebe
in gleicher Weiſe zugeteilt ſodaß zum mindeſten drei Perſonen in gleicher
Bedeutung vor uns ſtehen Andreas Zierenberg ſeine Gattin Cordula
und der Raisherr Sebald Meinerts Der Zierenberg ſoll wohl
die leitende Perſönlichkeit des Dramas ſein durch deren Einfluß
die Charaktere der anderen zur Entwicklung kommen aber es fehlt eine
fein abſchattierende Oekonomie die es verhinderte daß die anderen Perſonen
ſo wichtig ſie auch ſein mögen ihm den Platz wegnehmen ihm im Lichte
ſtehen Kurz das Jniereſſe des Zuſchauers wird zerſplittert und von
einem zum andern gezogen

Vieles mag in dem Werke eigenem Erleben des Dichters entſtammen
Es iſt ſchon merkwürdtg dadurch daß die Jugend gänzlich fehlt Die
Per onen haben ungefähr das Alter das der Dichter ſelbſt erreicht hat
Die Zeit der Jugend iſt vorbei auch die Lebenswende vorüber und man
ſteht im Mannesalter Typnſche Geſtalten bezeichnen im Drama dieſe Zeit
des Lebens Da iſt der Zierenberg der von kleiner Herkunft ſich bis zum
Feldoverſten hinaufgearbeitet hat und nun auf der Höhe des Wirkens immer
weiter ſtrebt der Aeſthet und Genußmenſch Meinerts der alles Streben
hinter ſich gelaſſen hat und nur das Leben in ſrohem Behagen zu genießen
vünſcht und Cordulag die nach einer raſch angeſtellten Berechnung auch
ſchon ihre 42 Jahre hat denn als 17jährige gab ſie ſich dem Meinerts
hin und ſeitdem ſind 25 Jahre verfloſſen Cordula die von Sehnſucht
nach Glanz und Macht erfüllt iſt und in der nach langer Eheknechtſchaſt
gewalſam das Bedürfnis zu leben und zu lieben durchbricht Jm kräfugen
Mannesalter ſtehen auch der Syndikus Hamel von Danzig und der Maler
van Harlem die beide ſozuſagen mit dem Leben fertig ſind es philoſophiſch
und reſigniert betrachten und nichts mehr erhoffen Ein ganz feiner Zug
des Werkes liegt darin wie Halbe ſeine Menſchen vom Leben gezeichnet
mitgenommen ſein läßt Wie ſich die Furchen durch das Geſicht des
Zierenberg ziehen wie ſich die Spuren des wilden entbehrungsreichen
Kriegeriebens in ſeinen Zügen wiederſpiegeln und wie der Stadtmenſch
Memerts der nie im Feld geſtanden doch den Jahren ſeinen Tribut zollen
muß die orauen Haare zeigen ſie an und ein Herzleiden das an ihm
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zehrt Eine tieſe Wehmut klingt mit wenn Halbe das Thema des Alterne
berührt aber zugleich verkündet er dem Altern kühnen Trotz Denn
Zierenberg fühlt ſich noch lange nicht am Ende ſeiner Laufbahn und
Meinerts will keineswegs mit den Liebesabenteuern ſchon abſchließen All
das kann uns nur ein Dichter ſagen der es erleht hat ein Dichter der
nicht mehr 30 Jahre iſt

Haben wir ſchon geſehen daß ſich das Intereſſe für die Perſonen des
Dramas zerſplittert ſo muß dies notwendig auch auf die Handlung einwirken
Dieſe iſt ſehr verwickelt Sie reicht bis weit zurück in die Schuljugend
der drei Männer und in Cordulas junge Mädchenzeit Damals haben
die Vorgänge ſich abgeſpielt deren Nachwirkung in die Gegenwart hinein
reichen Der Bauernjunge Zierenberg hat auf dem Gymnaſium den Hamei
im Ringkampf die Treppe hinabgeſtürzt und iſt deswegen von der Schule
gewieſen worden Mit Meinerts war er damals ſchon befreundet Hamel
iſt durch den Fall zum Krüppel und zum unverſöhnlichen Feind des
Zierenberg geworden Eine kurze aber leidenſchaftliche Beziehung ſtellt
ſich zwiſchen Meinerts und Cordula her der Tochter des Grafen Belicky
Das führt uns auf neue Motwe welche die Handlung wiederum kompli
zieren Das Stück ſpielt in Weſtpreußen in Halbes Heimat und der
alte Gegenſatz zwiſchen Deutſchen und Polen tritt in die Erſcheinung
Zierenberg Meinerts und Hamel ſind Deutſche ihnen ſtehen der Pole
Graf Behicky und ſeine Tochter Cordula gegenüber Cordula iſt mit
Zierenbeig verheiratet worden als dieſer zur Macht kam ſie empfindet
aher dieſe Ehe mit dem unwirſchen finſteren Soldaten als Sklaverei und
ſehnt ſich insgeheim nach dem Traum ihrer Jugend nach Meinerts Sie
treibt indeſſen Zierenberg an immer höher zu ſtreben ja er ſoll Burggra
werden wenn nicht noch mehr Zierenberg verteidigt Danzig gegen die
Polen und neue Verwicklungen treten ein indem die Polen ihn zum
Abrall drängen daß er darauf eingeht und ſein Vaterland zu verraten im
Begriff ſteht wird pfychologiſch recht ſichwach motiotert ebenſo wie der
Entſchluß am Ende des Stückes doch lieber die Deutſchen wieder im
Kampfe gegen die Polen zu führen Cordula ſieht Meinerts wieder die
alte Liebe wacht in beiden auf und ſie finden ſich Zierenberg ahnt woh
etwas wird ſich aber nicht klar und muß erſt durch Hamel der nun ſeinen
ganzen Triumph auskoſtet aufgeklärt werden Aber die Ehebrecher ſind
entflohen Cordula endet durch Gift in einer Szene in der ſie von dem
Maler von Harlem als büßende Magdalena gemalt wird und mit ihm
lange die Handlung aufhaltende Geſpräche über Kunſt und Liebe geführt
hat Meinerts ſtirbt am Herzſchlag in einer Hütte Neben dieſen Perſonen
iſt noch Järtte Dörings zu erwähnen die Geliebte Meinerts die ſeine
Perſönlichkeit zu illuſtrieren hat und ein ehrenfeſter Reitknechr
Zierenbergs Lorenz Auch mancherlei Heimatliches Boden
ſtändiges enthält das Stück Der Blick auf die Oſtſee wird uns
mehrfach eröffnet Und manches Bild das der Dichter aus der
Beobachtung der Natur ſeiner Heimat geſchöpft hat erfreut uns
Reſpekt vor Max Halbe Den lehrt uns auch dieſes Werk das von
ernſtem Wollen und hohem Streben zeugt und das auch die ſtarke Ge
ſtaltungskraft des Dichters wiederum beweiſt Was wir an dem Drama
als ſchön was wir als mißlungen empfanden das haben wir zu ſagen
verſucht vielleicht wird die weiſe kürzende Arbeit des Regiſſeurs noch im
ſtande ſein eine Arbeit auf der Bühne zu erhalten die es ſchließlich doch
verdient

Mit der Einſtudierung und Aufführung des ſchwierigen Werkes hatte
ſich unſer Stadttheater alle Mühe gegeben Dekorativ gab es im Zeit
des Zierenberg und im Wohnhaus Meinerts maleriſche Bilder Die
Regie hatte Herr Oberregiſſeur Scholiing mit bewährtem Geſchick ge
handhabt Herr Schön hatte als Zierenberg eine Rolle die ihm die
volle Entwicklung ſeiner ſchauſpieleriſchen Fähigkeiten geſtattete er war
wirklich ein rauher Ofſizier der ſein Lebelang im Feldlager und auf Kriege
zügen zugebracht hat deſſen Weſen die Milde und Eleganz fehlen auch den
Blauben an ſeinen Stern und die Zuverſicht auf eine große Zukunft brachte er
glaubhaſt heraus doch wäre dieſer Perſönlichkeit wohl noch eine gewiſſe natür
liche Würde angemeſſen geweſen Wirkjam kontraſtierte Herr Gode ſeine Rolle
mit der des Herrn Schön In der Erſcheinung von ſchöner Männkichkeit in
der mit Recht ein weicher Zug betont war brachte Herr Gode die Vor
nehmyeit Liebenswürdigken und auch den frohen Sinn des Danziger
Ratsherrn überzeugend heraus recht fein war auch die Andeutung und
zeichnung der ſchieichenden Krankheit die ihn bedroht Frl Kornow gab
als Cordula eine Schweſter ihrer Eiga freilich iſt die Halbe ſche Geſtaſt
viel komplizierter als die Haupmmannſche aber gemeinſam haben ſie doch
die ſlaviſche Race und manche katzenhaſte von Stimmung zu Stimmung
ipringende Züge Frl Kornow s Cordula war voll verhaltener und los
vrechender Leidenſchaſt die Gemütsbewegungen kamen in dem außer
ordentlich reichen Mienenſpiel zur klaren Erſcheinung Den Hamel gab

Herr Ste ſo recht als ein Stieſtind des Glücks als eme
Perſönlichkeit ohne Güte in der finſtere Rachſucht brütet Herrn
Siegs Fähigkeit intrigante Charaktere mit feſten Strichen zu
zeichnen war wieder zu erkennen Die Geliebte des Meinerts ſpielte Frl
Faßhauer recht ſanft und fröhlich gab aber auch dem Schmerz nichts
nach der ſie ſpäter beſällt Herr Nonnenbruch hatte für die Maximen
des Malers ſeine bekannte klare gut geſchulte Diktion doch hätte der
Geſtalt noch mehr Wärme und künſtleriſche Perſönlichkeit gegeben werden
tönnen Zwei wohlgelungene Chargen boten Herr Lentz als alter Polen
graf und Herr Scholling als alter Reitinecht beide Rollen ſind auch
die einzigen bei welchen die ernſten Mienen des Publikums ſich etwas
auſhellten Was nun den Erſolg anbetrifft ſo merkte man daß wohl
manche Szene packte und der Dialog durch ſeine vielen Feinheiten immer
wieder feſſeite aber im Ganzen blieb das Publikum kühl und war mit
dem Beifall mäßig Dr Ludwig Stettenheim4 Konzert der Halleſchen Orcheſter Vereinigung in den
Kaiſerſälen Freitag den 10 Januar Es war keine verlorene Sache
der Herr Kapellmeiſter Eduard Mörike geſtern mit den kombinierten
vollzähligen Kapellen des Stadttheaters und des 36 IJnfanterieRegts mii
einem Jnſtrumentalkörper von insgeſamt 85 Mufikern diente Die vielen
angeſtrengten Mühen die der Richard Strauß Abend verurſacht haben
mag wurden reichlich aufgewogen durch prächtiges Gelingen und überaus
warme Anteilnahme des zahlreich erſchienenen Publikums Man jubelt
Rich Strauß aber wohl zu viel und zu früh zu Gibt es eine ſchneidendert
Jronie als wenn die Leiſtung eines der Hauptträger unſeres muſikaliſchen
Fortſchritts ſogleich vom lauteſten Erfolge gekrönt wird Wir leſen von
unſeren teueren klafſiſchen Meiſtern Mozart Beethoven Schubert Brahms
mit welchen Mißhelligkeiten ſie bei Aufführungen ihrer Werke zu kämpfen
hatten wie furchtbar gehäſſig ihnen die zeitgenöſſiſche Kritik mit
ſpielke So ſchwer iſt Strauß ſein Sichdurchſetzen nie geworden ver
hältnismäßig früh fand er mit ſeinen Werken überall Eingang Zwar
haben auch Neider und Feinde nie gefehlt das Heer der Philiſter
iſt ja unendlich groß doch müſſen wir ſtets eingedenk ſein
daß wir im letzten Grunde über Strauß Kunſtſchaffen noch gar
kein abſchließendes Urteil fällen können Er liegt uns noch viel zu nahe
dieſer Feuerkopf auch mit der geſtern aufgeführten Symphonia Domestica
op 53 wenngleich zugegeben werden muß daß dieſe Häusliche Sym

phonie gegen frühere Strauß ſche Vorwürfe eine weſentliche Vereinfachung
des Gehalts aufweiſt Daß der Tondichter zur muſikaliſchen Jlluſtration
des Tagesverlaufs in einer Familie das iſt der gedrängte Jnhalt des
ganzen Werkes das große Rieſenorcheſter in Bewegung ſetzt daraus iſt
ihm ein Vorwurf zu machen Wie will er denn da Schlachtenſzenen oder
Szenen in einem Krankenhauſe oder ähnliches muſikaliſch techniſch ſkizzieren
Jn dieſer dreiköpfigen Familie der Symphonie geht es im übrigen recht
laut zu vor allem redet der kleine Prinz ſehr eigenwillige Töne Der
ſchrille Triller der Holzbläſer und geſtopften Trompeten auf dem Fis dur
Quartfextakkord damit werden ſeine Lautäußerungen angezeigt So trefflich
dieſe Stelle gemacht iſt es muß einem doch leid tun einen ſo großen Könner
wie Strauß bei ſolchen vertrackten raifinierten Kunſtſtückchen zu ſehen War es
nötig daß das Kind à tout prix ſchreien muß Betrachten wir das Ganze ſo
drängt ſich die ſchon in anderen Strauß ſchen Werken beobachtete Anſicht auf
daß der Komponiſt das gedankliche Problem einſeitig nach der
Charakteriſierungsſeite hinneigen läßt So beruht denn die Wirkung der
Symphonia Domestica im letzten Grunde auf der Farbe auf der inſtrumentalen
Charakteriſtik Man weiß längſt was R Strauß in dieſer Hinſicht für
uns bedeutet Da tut es ihm keiner gleich Die rein muſikaliſchen Werte
dieſer Symphonie tragen keine gerade hervorragenden Züge Jm Adagio

Schauen und Schaffen damit bezeichnet der Komponiſt dieſe Stelle
erhebt ſich der Gedankenflug zu größerer Höhe es iſt da wo die Liebes
ſzene einſetzt Für Liebesinbrunſt hat ja Strauß von jeher hohe Schöpfer
kraft zur Verfügung Dafür ſollten uns im Verlaufe des Abends noch
einige weitere Anhaltepunkte gegeben werden Die Liebesſzene aus
der Oper Feuersnot ſowohl wie einige Lieder im beſonderen
Cäcilie und Heimliche Aufforderung und von der gleichen glutvollen
Sprache durchdrungen wie die bewußte Stelle der Symphonie Richard
Strauß hat ſeinem Werke die Widmung beigegeben Meiner lieben Frau
und unſerem Jungen gewidmet Dieſe einfachen ſchlichten Worte erklären
zum Teil den Sinn der Symphonie Konnte man nicht noch einen Schritt
weitergehen und ſagen Das Verſtändnis aber für ſie ſetzt Bedingungen
voraus die ſich nicht von ſelbſt ergeben für deren Vorhandenſein Mutter
Natur zuvor geſorgt haben muß Die Ausführung unter Eduard
Mörike s geiſt und ſchwungvoller Führung verdient nur hohes Lob
Die beiden Kapellen gaben einen ganz famoſen Zuſammenklang Mit
gleicher Anerkennung iſt der Ausführung der Salome Tanzſzene und der
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Sophie Wolf unſere geſchätzte jugendlich dramatiſche Sängerin am Stadt
theater mit ihren ſympathiſchen Stimmitteln und einer feingeiſtigen Vor
tragsart fünf Lieder von Strauß Jch trage meine Minne Morgen
Heimliche Aufforderung Heimkehr Cäctlie Schließlich jubelte das Publikum
der ſympathiſchen Künſtlerin noch eine Zugabe ab Kapellmeiſter Mörjke

war ein temperamenwoller Begleiter 0
Arbeitervorſtellungen in Berlin Die von der General

intendantur der königlichen Schauſpiele in Berlin im Laufe der
letzten Jahre veranſtalteten Volksvorſtellungen zu ermäßigten Preiſen
zu denen der Verein für Volksunterhaltung den Billetvertrieb
übernommen hat haben den Wunſch nach einer weiteren Ausdehnung
dieſer Einrichtung laut werden laſſen Wie die Generalintendantur mit
teilt hat der Kaiſer nunmehr angeordnet daß die Generalintendantur
ſchon im Laufe dieſes Winters eine Anzahl von Schauſpiel
en ſpeziell für die Berliner Arbeiterſchaft veranſtaltet

Den Vertrieb der Billets für dieſe Veranſtaltungen hat die Zentralſtelle
für Arbeiterwohlfahrt übernommen Die erſte Vorſtellung wird am
26 d Mts nachmittags 21 Uhr im Neuen königlichen Operntheater ſtan
finden Es gelangt Prinz Friedrich von Homburg in der Be
ſetzung des königlichen Schauſpielhauſes zur Aufführung Der einheitliche
Eintrittspreis iſt für das Billet auf fünfzig Pfennige feſtgeſetzt

Kammerſängerin Berta Morenag die Münchener Primadonna
die in dieſem Monat einem glänzenden Angebot Conrieds folgend ein
längeres Gaſtſpiel in Amerika abſolvieren wollte iſt an Blinddarm
entzündung erkrankt Von einer Operation wurde bis auf weiteres
Abſtand genommen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung 10 Januar
Fürſt Bülow v Bethmann Hollweg GrafAm Miniſtertiſche

Moltke v Loebell
Das Haus iſt ſehr ſtark beſetzt Die Tribünen ſind überfüllt vor dem

Hauſe ſtaut ſich eine vieltauſendköpfige Menſchenmenge die beim Erſcheinen
des Fürſten Bülow in die Rufe ausbrach Hoch das allgemeine Wahl
recht

Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Minuten
Das Haus ehrt das Andenken des verſtorbenen Abg Schmidt fk

Der freiſinnige Wahlrechtsantrag
Als einziger Punkt ſteht der freiſinnige Wahlrechtsantrag auf

der Tagesordnung Er verlangt für das preußiſche Abgeordnetenhaus die
Einführung des allgemeinen gleichen und direkten Wahlrechtes mit ge
heimer Stimmenabgabe ſowie eine anderweitige Feſtſtellung der Wahl
bezirke und der Geſamtzahl der Abgeordneten

Abg Träger frſ Vp begründet ſeinen Antrag Das DreiKlaſſen
wahlſyſtem ſei unhaltbar geworden es ſei zum Schaden der minder Wohl
habenden geſchaffen und doch ſtecke in der zweiten und dritten Wählerklaſſe
viel mehr Intelligenz als in der erſten Sehr richtig links Es begünſtige
das platte Land gegenüber den Städten Die Regierung ſolle ſich klar
machen daß die Stimmung im Lande bei dieſen Mißſtänden immer erregter
werde Wir wollen das allgemeine gleiche direkte und geheime Wahlrecht
Die Regierung hat für die Not des Volkes nur ein Lächeln der Gering
ſchätzung Beifall links

Miniſterpräſident Fürſt Bülow Die Staatsregierung hat ſich ſchon
bisher bemüht die Vorſchriften des preußiſchen Wahlrechts zu verbeſſern

wo das Bedürfnis hierzu beſonders dringend hervortrat Die Staats
regierung erkennt an daß das geltende Wahlſyſtem auch jetzt noch Mänge

hat und hat erwogen wie dieſen abgeholfen werden kann Ob das im
Rahmen des beſtehenden Wahlrechts oder nur durch ſeine grundſätzliche
Aenderung möglich ſein wird läßt ſich noch nicht überſehen Die Staats
regierung hält nach wie vor daran feſt daß die Uebertragung des Reichts
tagswahlrechts auf Preußen dem Staatswohl nicht entſprechen würde
Beifall rechts Widerſpruch links Sie iſt deshalb abzulehnen Erneuter

Beifall rechts Widerſpruch links Auch kann die Königliche Staats
regierung die Erſetzung der öffentlichen Stimmabgabe durch die geheime

Wahl nicht in Ausſicht ſtellen Beifall rechts Lachen links Jede
Reform des Wahlrechts wird den Einfluß der breiten Schichten des Mittel
ſtandes auf das Wahlergebnis aufrecht erhalten und ſichern ſowie auf eine

gerechte Abſtufung der Wahlſtimmen bedacht nehmen müſſen Es wird
geprüft werden müſſen ob dieſes Ziel erreicht werden kann lediglich unter
Zugrundelegung von Steuerleiſtungen oder ob und wie weit das Stimm
recht nach anderen Merkmalen nach Alter Beſitz Bildung und dergleichen
abgeſtuft werden kann Sobald die Staatsregierung für ihre Entſchließungen
eine feſte Unterlage gewonnen haben wird was indeſſen füp die laufende
Tagung nicht mehr in Ausſicht geſtellt werden kann Lachen links wird
ſie mit einer entſprechenden Vorlage aneden Landtag herantreten Leb
hafter Beifall rechts Ziſchen links
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Abg Malkewitz konſ Wir ſind der Regierung dankbar daſüt
daß ſie an eine Uebertragung des Reichswahlrechts auf Preußen nicht
denkt Beifall rechts Wir ſreuen uns daß ſie an dem wohlgefügten
Gebäude des preußiſchen Wahlrechts nicht rütteln will Lachen links
Wir haben dabei nur das Intereſſe des Staates im Auge und laſſen uns
nicht beirren durch die Preſſe durch Verſammlungen oder durch
Demonſtrationen wie ſie heute vor dieſem Hauſe ſtattfanden Man
hat wenn das Reichswahlrecht in Preußen nicht eingeführt wird mit der
Sprengung des Blocks gedroht Hört hört rechts Dabei gibt es ſehr
viele Freiſinnige die dem Reichstagswahlrecht nicht grade grün ſind Herr
Pachnicke hat ſich auch nicht freundlich über das Reichstagswahlrecht aus
geſprochen Dasſelbe geſchah auf dem letzten Parteitag der freiſinnigen
Vereinigung Ein Vertreter der nationalliberalen Partei nannte das all
gemeine Wahlrecht ſogar ein Wahlrecht für Hottentotten und Papuas
Hört hört rechts Das Ziel das man mit der Einführung des Reichs

tagswahlrechts verfolgt iſt das den Einfluß der Konſervativen zu brechen
Früher hat die Linke unter demſelben Dreiklaſſenwahlrecht die Mehrheit
gehabt bis nach dem Donner der Kanonen von 1866 ihre Herrſchaft
zuſammenbrach Wir haben unſeren Einfluß erworben weil wir ſtets in
großen nationalen Fragen mit der Regierung Hand in Hand gehen
Beifall rechts Unſer Wahlrecht iſt ein rechtes Mittelſtandswahlrecht Der

Antrag iſt für uns abſolut unannehmbar Preußen iſt in letzter Zeit viel
angegriffen worden weil es eine ſchnelle Demokratiſierung ſeiner Inſtitutionen
verweigert Es iſt groß geworden neben der Arbeit der Hohenzollern durch
fleißige Arbeit Jntelligenz und auch durch die Unterordnung des einzelnen
Staatsbürgers unter das ſtaatliche Jntereſſe Beiſall rechts Heute über
reichte man uns eine Extraausgabe des Vorwärts mit einem Artikel
Lernt ihr ſeid gewarnt wir laſſen uns durch ſolche Sachen nicht beirren

Sie richten ſich noch mehr gegen die Linke des Hauſes welche dem König
Demos ſo gern entgegenkommt Auch die Demonſtrationen vor dem Hauſe
machen nicht den geringſten Eindruck auf uns wir werden immer auf
dem Pfade der Pflicht wandeln Namens meiner Partei hab ich folgende
Erklärung abzugeben Jm Hinblick darauf daß die auf Grund des
beſtehenden preupiſchen Landtagswahlrechts gewählte Volksvertretung ſich
als völlig geeignet gezeigt hat ſowohl die verſaſſungsmäßigen Rechte aller
Schichten der Bevölkerung zu vertreten als auch mit der Regierung
nutzbringend zum gemeinſamen Wohle des Landes zuſammen zu arbeiten
und auch allen bürgerlichen Parteien einen ausreichenden Zutritt zu
gewähren vermögen wir ein praktiſches Bedürfnis für eine Aenderung des
Wahlrechts nicht zu erkennen Wir halten an den bewährten Grundlagen
insbeſondere an der Klaſſeneinteilung und an der dem Volkscharakter
entſprechenden öffentlichen Stimmabgabe durchaus feſt Wir vermögen eine
Beeinträchtigung der breiten Volksmaſſen nicht zu erkennen Wir lehnen
das Reichstagswahlrecht als unſerem Staatsweſen nicht entſprechend ab
Auch einem Pluralwahlrecht können wir nicht zuſtimmen ebenſo nicht einer
Neneinteilung der Wahlkreiſe nachdem die Härten erſt kürzlich beſeitigt
worden ſind Lebhaſter Beifall rechts Lachen und Ziſchen links

Abg Dr Porſch Ztr Wir haben unſere Stellung zur Wahlrechts
frage bereits mehrfach hier dargelegt Wir haben als die erſten 1873 die
Eiuführung des Reichstagswahirechts für Peußen verlangt An unſerer
Stellung hat ſich nichts geändert Wir ſtimmen daher dem freiſinnigen
Antrage zu Die Erklärung des Miniſterpräſidenten bedauern wir auf
das lebhafteſte trotz der lärmenden Demonſtrationen die noch jetzt vor
dieſem Hauſe ſtattfinden Wir hatten wenigſtens auf die geheime Ab
ſtimmung gehofft Beifall im Zentrum

Abg Dr Krauſe Königsberg ntl Der Aeußerung des Miniſter
präſidenten in ihrem poſitiven Teil ſüimmen wir zu Was uns nicht
gefällt iſt das was er nicht geſagt hat Wir halten eine Neueinteilung
der Wahlbezirke für unumgänglich Durch Demonſtrationen
laſſen wir uns nicht beeinfluſſen ſie ſind kein Spiegelbild der Volks

e

ſtimmung Wir ſind energiſche Gegner des Ausdehnung des Reichstags
wahlrechts auf Preußen Wir erkennen aber an daß der Reichstag
auch ſchon ſein Gutes getan hat Mit ſpöttiſchen Bemerkungen kommt
man darüber nicht hinweg Wir denken auch nicht daran das Reichstags
wahlrecht im Reiche zu beſeitigen Das Wahlrecht iſt kein Rechenexempel
es muß den Verhältniſſen des Landes angepaßt werden Die Forderung
des gleichen Wahlrechts für alle führt zu Abſurditäten Der
Gedanke des Pluralwahlrechts iſt zu erwägen Dem Beſitz muß die

Ueber das geheime Wahlrecht iſt dieIntelligenz gleichgeſtellt werden
Meinung meiner Freunde geteilt Der Arbeitertlaſſe die zurzeit kein
Wahlrecht hat wollen wir ein ſolches verſchaffen Eine volkstimnliche
Reform des Wahlrechts wird neue Kräfte heranziehen dte mit uns arbeiten
Es iſt für die Freiſinnigen auch nutzlos für die Einführung des Reichs
wahlrechts einzutreten da es jetzt ganz unerreichbar iſt Wir wollen
ſchiedlich friedlich unſere Gegenſätze in der Wahlrechtsfrage austragen Wir
verlangen aber von der Regierung keine Bevorzugung einer beſonderen
Partei wir verlangen daß der amtliche Apparat nicht für eine Partei in
Bewegung geſetzt wird Beifall bet den Nationalliberalen

Abg Fiſchbeck fr Vp beſpricht die Blockpolitik des Reiches die
darauf beruhe daß die Regierung alle Kraft zujammenziehe zu gemein
ſamer nationaler Arbeit Jn Preußen treibe man eine ſolche Verſöhnungs
politik nicht und doch ſeien die Freiſinnigen ſehr maßvoll in ihren
Forderungen Der Blockpolitik wegen könne man die Wahlrechtsforderungen
nicht zurückſtellen Wenn das zur Bedingung gemacht werde dann danke
man lieber heut wie morgen für die ganze Blockpolitik Beifall links
Das Wahlrecht muß ſo geſtaltet werden daß jeder nach ſeiner Ueber
zeugung wählen kann Den Vorgeſetzten muß die Kontrolle genommen
werden Fort mit den überlebten Verhältniſſen die Gerechtigkeit muß aus
gieichend wirken Beifall links Wir werden an einer Reform mit

Nerven Regeneration
durch aktiven Sanerſtoff

Es gibt wohl kaum eine härtere grauſamere Strafe für bewußt oder
unbewußt begangene Sünden Fehler in der Lebensweiſe als die Nerven
ſchwäche Neuraſthenie Wen das Nervenelend einmal gefaßt hat den
hält es unerbittlich feſt Weder in der Arbeit noch im Vergnügen findet er
Befriedigung überallhin folgen ihm krankhafte Reizbarkeit und Verſtimmung
krankhaſte Furcht und Angſtzuſtände Hoffnungsloſigkeit und Verzweiflung
bis zum Selbſtmordgedanken Er iſt unfähig ſeinen Geiſt auf irgendeine
Aufgabe Leſen Denken uſw zu konzentrieren Jede geiſtige und körper
liche Anſtrengung auch die kleinſte hat bei ihm eine peinvolle Ermüdung und
ſelbſt körperliche Schmerzen im Gefolge Die kleinſten Unannehmlichkeiten des
täglichen Lebens welche der Geſunde kaum beachtet geringe Geräuſche und
ſonſtige nichtige Urſachen reizen den Neuraſtheniker zu Heſtigkeit und Zorn
Die Gemütsſiimmung dieſer Kranken iſt eine düſtere peſſimiſtiſcher Lebens
auffaſſung zuneigende ja mitunter völlig mut und hoffnungsloſe Me
lancholie Eine überwindliche Willensſchwäche zeitigt in ihnen die immer
währende Angſt was wohl das Leben noch bringen werde Wirklich orga
niſche Leiden ſind heim Nervenkranken ſelten und trotzdem fühlt er ſich krant
und elend Nicht ſelten plagen ihn Magenverſtimmungen und Verdauungs
törungen Platzangſt Menſchenfurcht der Kopf iſt eingenommen die Glieder
chwach und kraftios Schlaf iſt pung und ohne Erquickung ab

geſpannt und müde verläßt er am Morgen ſein Lager Die Qualen dieſer
armen Kranken ſind kaum zu beſchreiben und ſie werden geradezu uner
träglich dadurch daß ſie von ihrer Umgebung von ihren eigenen An
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arbeiten die die Härten beſeitigt Wir hoffen daß die Regierung hre
Widerſtand gegen die geheime Wahl aufgibt Beifall links Wir ver
langen daß die Wahlen frei und unbeeinflußt ſtattfinden Wir verlargen
eine Volksvertretung die wirklich den Willen des Volkes darſtellt Vel
fall links

Miniſterpräſident Fürſt Bülow Meine Herren von verſchiedenen
Seiten iſt auf die Demonſtrationen hingewieſen worden die heute vor
dieſem ſtattgefunden haben Jch brauche wohl kaum zu ſagen daß
die Königliche Staatsregierung durch Demonſtrationen jedweder Art ſich
nicht um Haaresbreite von dem Wege abbringen laſſen wird den ihr das
Staatsintereſſe vorſchreibt Beifall Und ich bin überzeugt dasſelbe t
auch für dieſes hohe Haus ohne jeden Unterſchied der Partei Der Herr Vor
redner der Abg Fiſchbeck und der Herr Abg Krauſe haben auch den
Wunſch ausgeſprochen daß die Königliche Staatsregierung bei den Wahlen
Licht und Schatten gleichmäßig verteilen und eine durchaus objektiv
Haltung einnehmen möge Es wird das wohl kaum der Verſicherung
vedürfen Jch will es aber trotzdem ausdrücklich erklären daß
ich es für die Pflicht der Regierung haſte bei den Wahlen eine ganz un
parteiiſche Haltung zu beobachten Beifall Jch habe meinerſeits in
Uebereinſtimmung mit allen Kollegen von jeher dafür Sorge getragen daß
dieſer Pflicht auch tatſächlich genügt wird Lebhafter Betfall

Abg Freiherr von Zedlitz freikonſ Wir ſind überzeugt daß di
Regierung ihre Pflicht ſtets tun wird Preußen muß dafür ſogen daß
das Reich erhalten bleibt Dazu iſt ein feſtes preußiſches Staats
weſen notwendig Ein ſo radikales Wahlrecht wie das Reichstagswahlrecht
iſt für Preußen undenkbar Das preußiſche Wahlrecht kann nicht ſo ſchlecht
ſein ſonſt hätte es nicht zwei Menſchenalter überdauert Wollte man das
Wahlrecht nur zugunſten des Proletariats ändern ſo wäre das ein Verrat
am Vaterlande Beifall rechts Eine Reform muß ſich in der Richtung
bewegen Dem Mittelſtande die zuſtehende Vertretung zu gewährleiſten
Eine geheime Wahl brauchen wir nicht Unſere Bauern würden uns
ſchön anſehen wenn wir ſie ihnen bringen wollten und einer Vermehrung
der Zahl der Abgeordneten für die größeren Städte würden wir zuſtimmen
Der Reichskanzler Fürſt Bülow verläßt den Saal

Abg Korfauty Pole ſpricht ſich ſür den Wahlrechtsantrag aus und
beklagt ſich über die Beeinfluſſungsverſuche der Behörden gegenüber
polniſchen Wählern

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde gegen die Stimmen der
Freiſinnigen angenommen

Das Schlußwort erhielt
Abg Dr Pachnicke freiſ Vg Mit hochgeſpannten Erwartungen

haben wir dem heutigen Tage nicht entgegengeſehen Es iſt aber ſchon
ein Fortſchritt daß der Miniſterpräſident Mängel des Wahlrechts zu
gegeben hat Wir wollen die von uns eingeleitete Reform zu einem
guten Ende führen Eine Dreimillionenpartei im Reiche kann man im
Preußiſchen Abgeordnetenhauſe nicht unvertreten ſein laſſen wenn mir auch
ſozialdemokratiſche Bundesgenoſſenſchaft fernliegt Es muß eine Einheitlich
keit der Polink in Preußen und im Reich herbeigeführt werden Unſere
Forderungen müſſen noch einmal zur Geltung kommen Beifall rechts
Mit einem Plural Wahlſyſtem können wir uns durchaus nicht befreunden
Jetzt wird ſogar nicht einmal die geheime Wahl eingeführt Durch die
ganze Kulturwelt geht heute ein demokratiſcher Zug nur von Preußen hält
er ſich fern Was wir jetzt nicht erreichen können erhoffen wir von der
Zukunft Beiſall links

Bei der Abſtimmung wurde der erſte Teil des Antrages auf Ein
rührung des allgemeinen gleichen direkten Wahlrechts gegen Freiſinnige
Polen und Zentrum der zweite Teil auf neue Einteilung der Wahlkreiſe
gegen Freiſinnige Polen und einen Teil der Nationalliberalen abgelehnt

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Etat
Schluß 41 Uhr

Deutſcher Reichstag
76 Sitzung am 10 Januar 1 Uhr

Berlin 10 Januar
Das Vogelſchutzgeſetz

Die Vorlage bezweckt hauptſächlich die deutſche Geſetzgebung hinſichtlich
des Schutzes der für die Landwirtſchaft nützlichen Vögel mit der Pariſer
Uebereinkunft von 1902 in Einklang zu bringen Dieſe Uebereinkunfr
der Jtalien nicht beigetreten iſt iſt beſtimmt die maſſenhaſte Vernichtung
der Zugvögel möglichſt einzuſchränken Der Fang von Krammetsvögeln
im Dohnenſtieg wird inſoweit verboten als wie es ohne Eingriff in die
jagdgeſetzliche Kompetenz der Einzelſtaaten möglich iſt

Abg von Wolff Metternich Ztr vertetdigt jür ſeine Perſon den
Krammetsvogelfang Wenn man das grauſam finde ſolle man auch kein
Schwein ſchlachten

Abg Varenhorſt Rp ſpricht heſtig gegen Wolff Metternich Er
zieht eine Krammetsvogelſchlinge heftig aus der Taſche und erklärt drohend
wer es fertig bringe ſich für den Fang der Vögel im Dohnenſtieg auszu
ſprechen den ſolle man ſelbſt einmal eine Viertelſtunde lang in einer
ſolchen Schlinge an den Beinen aufhängen und baumeln laſſen

Abg Fuhrmann ntl bedauert den Ausſchluß Jtaliens von der
internationalen Uebereinkunft und empfiehlt der dortigen Geiſtlichkeit und
dem Vatikan auftlärend zu wirken Freilich dann müſſe man zunächſt in
Deutſchland den Dohnenſtieg verbieten

Abg Geck Soz ſpricht in gleichem Sinne Bald werden nur noch
Luftſchiffe den azurblauen Himmel bevölkern Die armen Vögel fallen dem
Luxus und der Genußſucht und der Putzſucht der Damen zum Opfer
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gehörigen und beſten Freunden nicht verſtanden als eingebildete
Krankte ja ſogar als arbeitsſcheue Menſchen betrachtet werden

Schon dieſe knappe Schilderung zeigt daß der Nervenkranke für den
Lebenskampf untauglich iſt Er kann in dem raſtloſen Wettbewerb der
heutzutage auf allen Gebieten herrſcht nicht Schritt halten er kann den
geſteigerten Anſprüchen an phyſiſche und geiſtige Energie nicht genügen
Und wo Arbeitskräfte und Widerſtandsfähigkeit verſagen pflegt ſich nicht
ſelten der finanzielle Ruin einzuſtellen

Die gebräuchlichen Nervenkuren Aufenthalt an der See im Gebirge
im Sanatorium ſind zeitraubend nnd toſtſpielig Es dürfte daher an
gezeigt ſein auf eine

neue Nerven Therapie
hinzuweiſen welche auf einfachen Prinzipien beruhend von jedermann ohne
Zeitwerluſt und mit geringen Koſten zu Hauſe angewendet werden kann

Die Kur richtet ihr Hauptaugenmerkt auf die Beſeitigung der Grund
urſache auf die Befreiung des Körpers von den abgelagerten Selbſtgiften
durch geſteigerte intrazellulare Oxydation und durch beſſere Exnährung
d h leichtere vollkommenere Verdauung der aufgenommenen Nahrung
Die unmittelbare Folge davon iſt eine Entlaſtung des Nervenſyſtems
einerſeits ſowie eine beſſere Ernährung Kräſtigung desſelben andererſeits

Dieſen Zweck erreicht man durch Zufuhr von aktivem Sauerſtoff in
Pulverform Magnesiumsuperoxyd MgoO, nach eigenem patentierten
Verfahren hergeſtellt Zahlreiche praktiſche Erſolge beſtätigen die Richtigkeit
des leitenden Grundprinzips daß der aktive Sauerſtoſſ kräftig oxydierend
wirkt und auf dieſe Weiſe den geſamten Stoffwechſel des Oraanismus
aufs wohltätigſte beeinflußt

Einige Beiſpiele für viele Herr eand phil zu Anfang der Kur
ſchwer newvenkrank ſchreibt Jch bin hier auf der Durchreiſe nach K und
möchte mich gern für eo Fälle mit den ſo herrlichen Präparaten verſorgen
ſie haben mir großartige Dienſte getan wofür ich ergebenſt danke

Dr med Sch berichtet daß er mit der Wirkung des MAg O außer
ordentlich zufrieden ſei

Dr med L in der hochgradig nervenleidend war ſchreibt Bitte
um weitere Sendung da ich wirklich von der ausgezeichneten Wirkung
geradezu begeiſtert bin

Derſelbe Arzt einige Wochen ſpäter Nachdem ich an mir die Vorzüg
lichkeit Jhrer Präparate zu konſtatieren Gelegenheit hatte und mein relatives
Befinden ſich fabelhaft gebeſſert hat erlaube ich mir uſw

Dr med F in M ſchreibt uns Ende Juni 1907 Einer meiner
Patienten Herr Profeſſor war mit Jhren Präparaten ſo zufrieden
daß ich Sie bitte mir das für eine Kur notwendige Quantum gefälligſt
ſchicken zu wollen Es handelt ſich um eine Baronin v die an
ſchwerer Neuraſthenie leidet und bei der ich alles Mögliche ohne jeden
Erfolg angewandt habe

Dr med H in H ſchreibt uns Juli 1907 Da ich direkt
wunderbare Erfolge zu bemerken Gelegenheit hatte die ſich infolge der
Sauerſtoffbehandlung ergeben haben mußten mill ich auch hier das
gute reſp beſte für meine Hlientel herausſuchen und bitte Sie uſw

Näheren Aufſchluß über das neue Verfahren und Heilberichte enthält
ein Proſpekt welchen das ärztlich geleiteie Jnſtitut für Sauerſtoff
Heilverfahren Berlin SW 11 Schöneberger Staße 26 gratis und franko
verſchloſſen 20 Pfennia veriendet
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Nach längerer Ausſprache in der die Feldmann konſ Behrens

von Treuenfels konſ für das Verbot des Dohnenſtieger hat der Abg Pfeiffer Ztr im Namen ſeiner Fraktion den

von WolffMetternich verleugnet geht das Vogelſchutzgeſetz an eineKommiſſion von 21 Mitgliedern Jelſchußgeſey
Die Maſz und Gewichtsordnunng

wird ſodann nach zuſtimmenden Erklärungen ſämtlicher Parteien mit Aus
nahme der Sozialdemokraten deren Antrag auf Kommiſſionsberatung ab
gelehnt wird in erſter Leſung erledigt

Sonnabend 11 Uhr Tierhalter Krankenrente der Handlungsgehilfen
Viehſeuchengeſetz Schluß 6 Uhr

Handel uncl Verlehr
Wirtsechaftliche Ruundsehnum

Wohl Kaum jemals vorher hat eine neue Anleihe so viele Kom
mentare gefunden wie die neue preussische sogenannte Schuldbuch
Anleibe Auch ein ausführliches Rechtfertigungscommunique der
Kgl Preuss Staatsbank ist erschienen Wir wollen hier die Kom
mentare nicht vermehren sondern nur erwähnen dass durch die
Ankündigung der neuen Anleihe die Aufwärtsbewegung der älteren
deutschen und bundesstaatlichen Anleihen die mit dem Flüssiger
werden des Geldes einsetzte nicht nur unterbrochen wurde sondern
auch einen scharfen Rückgang am Markte der deutschen Staats
fonds hervorrief Die Rrholung erfolgte dann nur langsam zumal
die Bundesstaaten Württemberg Baden Hessen und auch Hamburg
angekündigt haben dass sie demnächst gleichfalls mit ihren Anleihe
vedürtnissen an das Kapitalistenpublikum herantreten werden noch
bevor das Reich wit seiner grossen Frühjahrsanleihe kommt Trotz
dieser durchaus nicht anregenden Umstände hatten wir in ver
gangener Woche mehrere ziemlich lebhafte Börsentage weil der
Privatdiskont Punkt um Punkt zurückgegangen ist und auf eine
Herabsetzung des offiziellen Zinsfusses gerechnet wird obwohl die
Deutsohà Reichsbank laut ihrem Ausweis sieh immer noch mit

3861 Min Mk in der Notensteuer befand gegenüber 3321 Mill
Mark in der gleichen Zeit des Vorjahres Der gesamte Status ist
trotz mancher gebesserten Erscheinungen auch jetzt noch gespannt
Den stärksten Rückfluss hat ebenso wie im Vorjahr die Wechsel
reohnung mit 197 059 000 Mk i V 212 384 000 MK aufzuweisen
Trotzdem und trotz des ungewöhnlich hohen Diskontsatzes von 71
Prozent 7 Proz bewegt sich aber die Weehselanlage mit 1296 534 000
Mark 1426 583 000 Mk auf einem Stande der den vorjährigen
Gesamtbetrag um 170 Mill Mk und den Gesamtbetrag des Jahres
1906 um 261 Mill Mk übertrifft Unter diesen VUmständen glauben
wir niecht dass an eine Diskontherabsetzung zu denken ist bevor
ein weiterer besserer Ausweis erschienen ist obwohl eine solche
Herabsetzung im Interesse der Geschäftswelt sobald als nur immer
möglieh dringend notwendig wäre

Auch sonst hat die Börse noch manche ungünstige Umstände zu
beachten über die man nicht so leicht hinweggehen kann Vor
allem lassen die amerikanischen Wirtschaftsverhältnisse nach wie
vor noch viel zu wünschen übrig Fünf Fallissements in der
Newyorker Diamantenbranche und die Bankerotterklärung der
Chicago Great Western Bahn dürften für eine Woche wohl reichen
Trotzdem soll nicht in Abrede gestellt werden dass sich die Geld
marktverhältnisse in der Union tatsächlich zu bessern beginnen aber
über die weitere Entwicklung der Wirtschaftslage ist wan doch
noch im Ungewissen Obwohl die Newyorker Börse schon eine
grosse Widerstandskraft zeigt ist ihr doch nach gemachten Er
fahrungen nur wenig zu trauen

Für die fernere Entwicklung des Börsengeschäfts erheblich ins
Gewicht fallend ist auch die weitere Entwicklung der Bisen und
Hüttenindustrie In dieser für unser heimisches Wirtschaftsleben
so hochwichtigen Angelegenheit ist die Zuversicht der Börse sehr
gewachsen Es ist jüngst in einem westfälischen Blatte ein Artikel
ersohienen in dem gesagt wurde dass der Tiefstand der Konjunktur
erreicht sein dürtte Wir halten diese Auffassung für eine sehr
optimistisohe aber die Börse scheint daran zu glaubeu und hat
die allerdings tief gesunkenen Kurse der Hüttenwerte erheblich
binaufgesetzt Vorübergehend ungünstig ist sodann wieder wenigstens
ein Teil des Effektengeschäfts durch ganz haltlose Alarmnachrichten
von einer japanisch amerikanischen Kriegsgefahr beeinflusst worden
Derartige Nachrichten kann allerdings nur die Börsenspekulation
ernst nehmen

Zur Kursbewegung selbst übergehbend teilen wir mit dass sich
die deutschen Staatsfonds von ihrem Rückgang zu Anfang der
Berichtsperiode wieder erholt haben auch die meisten Auslands
renten hielten sich im ganzen fest Die russischen Werte setzten
wenn aueh nur langsam ihre steigende Bewegung fort Gut hielten
sich weiter die türkischen Staatsanleihen und die Türkenlose Die
4l proz Japaner haben infolge der Kriegartikel ungefähr 1 Proz
eingebüsst auch Mexikaner neigten zur Schwäche Von Bankaktien
sind in der Periode von Monatsanfang bis Donnerstag Berliner
Handelsgesellschaft 2,30 gestiegen Darmstädter Bank 0,90 Deutsche
Bank 2,40 Diskonto 1,60 Dresdener Bank 2,00 Schaaffhausenscher
Bankverein I Proz Die Aktien der Oestreichischen Kreditanstalt
waren zuerst stärker abgeschwächt haben sich jedoch später wieder
gebessert Von Transport werten ist die Steigerung der Aktien der
Berliner Grossen Strassenbahn erwähnenswert Schiffahrtsaktien
haben nicht unwesentliche Höhernotierungen erfahren Die

mit Ausnahme von Kanada Pacifie seſten über eine Bruchteils
steigerung hinaus Bedeutend sind die Höherbewertungen gewesen
die wie schon angedeutet viele Montanaktien erfuhren Alle stärker
im Verkehr stehenden Werte dieser Art hatten je ein Plus von 5
6 und 7 Proz aufzuweisen Nur bei den Aktien der Vereinigten
Königs und Laurabütte ging die Avance nicht über 21 Proz
hinaus Auch die meisten übrigen Industriepapiere vorzugs weise
jedoch chemische und Elektrizitätswerte schlossen mit einem Woohen
plus von 6 Proz die Aktien der Wittener Stahlröhren wurden
17 Proz höher

An der Freitagsbörse trat auf die Herabsetzung des Diskonts
der Bank von Frankreich und guter Newyorker Kurse eine
Hausse auf den meisten Gebieten ein die sehr gekünstelt und
als nicht auf sicherer Grundlage ruhend aussah Die meisten In
dustrie papiere und die Schiffahrtsaktien gewannen wiederum
mehrere Prozent auch Baltimore gingen bis 86,80 in die Höhe
was einer Steigerung von rund 3 Doll gleichkommt

Reichsbank An der gestrigen Berliner Börse verlautete dass
der Zentralausschuss spätestens am Dienstag einbverufen werde um
über eine Diskontermässigung zu beschlicssen Man wollte sogar
wissen dass der Diskont gleich um I Proz auf 6 Proz ermässigt
werde um angesichts der ausserordentlich grossen Spannung zwischen
Bankdiskont und Privatsatz nicht die Kontrolle über den Geldmarkt
vollständig zu verlieren Ob sich diese Angabe bestätigt muss ab
gewartet werden Jedenfalls ist die Differenz zwischen Privatdiskont
und Reichsbanksatz durch die gestrige Ermässigung des Privat
diskontes auf 256 Proz gestiegen

Die Zeichnungen auf die neue preussische Anleibe gehen
einer Meldung aus Berlin zufolge über Erwarten zahlreich ein
Hiermit hängt zusammen dass die Seehandlung in den letzten
Tagen mit Geldangeboten am Markte war Wie die Seehandlung
mitteilt wird übrigens nicht immer beachtet dass jeder Zeichner
gemäss den Ausschreibungs bedingungen zugleioh mit der Zeichnung
3 Proz des gezeichneten Nennbetrages bar einzugahlen hat

Diskontermässigung der Oestreichisch UVngarischen Bank
Wie aus Wien gemeldet wird hat der Generairat der Oestreichisch
Ungarischen Bank beschlossen von heute ab den Diskont von 6 auf
5 Prox zu ermässigen

NMechanisohe Weberel Soraun vorm F A NMartin Co in
Sorau In der Generalversammlung wurde die sofort zahblbare
Dividende auf 19 Proz festgesetzt

Vetsohauer land wirtschaftliehe Maschinenfabrik und Eisen
giesserei vorm A Lehnigk in Vetschau Die gestrige
Generalversammlung die sich mit der Sanierung des Unternehmens
beschäftigen sellte musste nach stundenlanger Debatte erfolglos ver
tagt werden da Bankier Heymann Berlin die Einberufung der
Generalversammlung für ungesetzlich erklärte

Hypothekenbaunk in Hamburg In der gestrigen Aufsichtsrats
sitzung wurde beschlossen der auf den 8 Februar einberufenen
Generalversammlung eine Dividende von 9 Proz vorzuschlagen
gegen 8 Proz im Vorj

Aachener Stahlwarenfabrik Akt Ges Der Aufsiohtsrat
schlägt auf das um 200000 Mk auf 1,2 Mill Mk erhöhte Aktien
kapital die Verteilung von 5 i V 6 Proz Dividende vor

Rheinisoh westfälische Bodenkredit Bank in Köln Der goe
samte Pfandbriefumlauf stellte sich am Jahresende auf 202 147 400 MK
200 935 900 Mk so dass sich der Veberschues der Deckungshypo

theken über den Pfandbriefumlauf auf 4724 680 Mk 3900816 MKk
beläuft Auf 4proz Pfandbriefe entfallen 166873 700 Mk 164319 200
Mark und auf 31 proz Pfandbriefe 35 273 700 Mk 36 616700 Mk
Während Hypothekenzinsen 9478 914 Mk 9 199 763 Mk brachten
waren für Pfandbriefzinsen 7 903 332 Mk 7800095 MK erforderlich
Der Veberschuss der Hypothekenzinsen über die Pfandbriefzinsen ist
also von vorjährigen 1399 668 Mk auf 1575 582 Mk gestiegen
Der nach Berücksichtigung der sonstigen Einnahmen und Ausgaben
erzielto Reingewinn bezifferte sieh einschliesslich des Vortrags von
467 620 208 948 Mk auf 2262811 1939458 MKk wovon 8 Proz
Wie i Dividende gleich 1120000 MK wie i sowie 327 274
315837 Mk Gewinnanteile und 36000 Mk wie i Belohnungen

verteilt und 479 536 467 620 Mk vorgetragen werden Die ge
samten Rücklagen der Bank werden sich dann auf 4995387 Mk
belaufen

Berliner Produktenbörse vom 10 Januar
Die amtlich festgestellton Preise waren am Früh markt

Weizen inländ 218,00 221,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Roggen inländ 207,00 208,00 Mk ab Bahn und frei Mähle
Hater märk mecklend pomm preuss vos u sehles teiner180,00 192,00 MK mittel 174,00 179,00 Mk gering 160,00

bis 173,00 Mk ab Bahn und frei Wagen
M ais amerikanischer mixed 174,00 179,00 Mk runder 160,00

bis 167,00 Mk frei Wagen
Gerste inländisehe Futterware mittel und gering 162,00 vis

168,00 MK gute 169,00 180,00 MK russ und Donau leichte
157,00 162,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Brbsen in und ausländ Futterware mittel 190,00 195,00 MK
feine Futter und Taubenerbsen 196,00 201,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Weizenmehl 00 29,25 31,50 M
östreichischen Bahnon waren bebauptet die amerikanischen kamen Roggenmehl O u 1 27,40 29,20 Mk

Weizenklete 12,50 13,25 Mk
Roggenkleie 18,00 13,75 Mk

Preise um 21 Upr nichtamtlieh
Weiren Tendenz Befestigt Mai 228,50 MK Juli 228,00 M
Roggen Tendenz Befestigt Mai 216,70 u Juli 211,75 Mk
U ater Tendenz Stetig Mai 178,75 Mk Fuli 177,50 Mk
Mais Tendenz Fest Mai 153,75 MK
Räböl Tendenz Stetig Januar 69,40 Mk Mai 70,50 Mk Oktober

69,60 Mk
Knee

Hamburg Freitag 10 Januar abends 6 Vnr Kaktos
markt Good average Santos per März 328 Gd per Mai
331 Gd per September 338 Gd per Dezember 34 Gd Ruhig

Zueker
NAagäeburg Freitag 10 Januar Zuekerberteht KLorn

zuoker 88 Grad ohne Sack 9,65 9,771 Naehprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,75 8,05 Stimmung Ruhig Brotratfinade 1 ohne
Fass 19,621 19,75 Kristalizuerer 1 mit Sack Gem Raffinade
m S 19,371 19,50 Gem Meils I m S 18,871 19,00 Stimmuog
Ruhig Rohzueker 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per Januar 19,95 Gd 20,05 Br per Februar 20, 5 Gd 20,15 Br
per März 20,20 Gd 20,30 Br per Mai 20,55 Gd 20,60 Br per
August 20,85 Gd 20,90 Br Behauptet

Hambarg Freitag 10 Januar abends 6 U Zueker
markt Räüben Ronzueker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Ueance trei an Bord Hamburg per 100 Ko per Januar 19,90
per März 20,20 per Mai 20,45 per August 20,80 per Oktober 19,55
per Dezember 19,50 Ruhbig

Petroleum
Hamburg 10 Januar Petroleum fest Standard white

loco 7,55 Br
Antwerpen 10 Januar

22 bez u Br Januar 22 Br
221 Br Tendenz Fest

Petroleum Raff Type Weiss loco
Februar 22 Br März April

Zahinngs Einstell ungen
Uover die agonhstenonden Hirmen ist das Konkarsverfanren eröttnet

worden Der Sitz des Konkursgeriohts iss wo nörig in Klanmera doiefügt die Daten sind äer Rröttnangstermin dar Ablaut der Anmoetdefristär arste Gläubigerversammiung und der Prütangsterinta

Presto Phonogramm G m b in Berlin 4fI 10/2 29/1 4/8
Juwelier Karl Dammeyer in Braunschweig 7/1 112 4/2 133
Schankwirt Heinr F Wagner Nachlass in Orimmitschau 7/1

27/1 5/2 5/2
Putz u Kurzwarenhändlerin M Formanski geb v Sagorski

in Pelplin Dirschau 7/1 31/1 7/2 7/2
Leistenfabrik u Holzhandlung W P D Kotte in Dresden Sſl

30/1 11/2 112
F Cleemann Inh der Rauschaer Glashüttenwerke in Rausehs

Görlitz 7/1 7/3 32 30/3
Kaufmann Wilh Marold in Graudenz 6/ 27/2 3183 6/8
Möbelfabrikant G Werning in Gumbinnen 6/1l 6/2 11/2 11/2
Kaufmann Franz Schwarz in Falkenberg Herzberg Elst 7ſI

25/1 6/2 6/2
Kaufmann Wilh Eichstädt in Köin 7/1 15/2 7/2 6/3
Kaufmann Bernh Schatkowski in Kulm 7/1 10/2 62 27/2
Brauereibes K Fr F Bünger Nachlass in Neuruppin 4/I 152

5/2 48
Brauereibesitzerin Aug verw Bänger geb Schreiber in Neu

ruppin 4/1 15/2 5/2 43
J Bokmann Warenhaus 2 Strauss in Ulm Donau 7/1 202

31/1 7/3risehlermstr Ernst Schmidt in Zeitz 7/1 102 4/2 252
Kaufwann Hugo Fr F Grössol in Zitiau Eſi sij1 108 1012
Fuhrwerks u Kiesgrubvenbesitzer Heinr O Kühne in Gautaseh

Zwenkau 8/l 1/2 7/2

Schiſts bewegungen
Berlin 10 Januar Kaiserliche Marine Bremen ist am

9 Januar in Rio de Janeiro eingetroffen und geht am 22 Januar
von dort nach Port of Spain auf Trinidad in See Luehs ist aw
9 Januar in Pakhoi eingetroffen und am 10 Januar von dort
nach Bangkok in See gegangen Undine ist am 9 Januar ivKiel eingetroffen Die 3 Halbtflottille ohne s 139 ist am 8 Januar
in Warnemünde eingetroffen und am 9 Januar wieder in See ge
gangen Tpäbt G 137 ist am 9 Januar von Swinemünde in
See gegangen

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang AukunftW 445 V Dölau 650 F 800 V V 530 V 789 V W 80 V Fien
Dölau 1000 100 Fienſtedt ſtedt 122 250 N Fienſtedt
200 300 N Dölau F 400 N 350 N Dölau F 450 N Dölau
Dölau W 480 N Beeſenſtedt 525 F 620 N Dölau 720 N
500 N Dölau 620 N Dölau Dölau 925 F 118 N Oölan

730 F 1140 N Dölau 114 N P 202 V Schwittersdorf
Cöllme F 1200 N Schwittersdorf

Berliner Börse
m2 S

Berlin Bankdiskont 71/29/0 Lombardzinsfuss 8/200 Privatdiskont
Fachdraekverb10 Januar 1908
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Ktadt Theater Halle as

Direktion Hofrat M Richards
Sonntag d 12 Januar 1908

Nachmittags
7 Volksvorſtellung zu kleinen Einheits

preiſen von 60 40 und 25 Pfg
W ei e Uhr Ende vor 6 Uhr

eimat
Schauſpiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann
Spielleitung Karl Scholling

Perſonen
Schwartze Oberſtleut

nant a D E L SchönMagda ſ Kinder aus Suſ Kornow
Marie erſter Ehe Julia Siegert
Auguſte geb v Wend
lowsky ſeine zweite
Frau

Franziska v Wend
lowsky d Schweſter

Max v Wendlowsky
Leutnant beiderNeffe W Steineck

Heffterding Pfarrer
Ernſt Godezu St Marien

Walter Sieg

M Brandow

Wicki Wallner

Dr v Keller Regie
rungsrat

Profeſſor Beckmann
penſ Oberlehrer R Nonnenbruch

von Klebs General
major a D

Je von Klebs
Frau Landgerichtsdirektor lich
Frau Schumann
Thereſe Dienſtmädch
bei Schwartze G Klerwin

Ort der Handlung Eine Provinzial
ſtadt Zeit Gegenwart

Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Abends
5 Sonder Vorſtellung bei gänzlich

aufgehobenem Abonnement

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 1 Male Novität
Mit vollſtändig neuer Ausſtattung
an Koſtümen und Dekorationen

Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten v Felix Dörmann
und Leopold Jacobſon mit Benützung
einer Novelle aus Hans Müller s

Buch der Abenteuer
Muſik von Oscar Strauß

Spielleitung Adalbert Lentz
Muſſkaliſche Leitung Anton Aich

Perſonen
Joachim XIII regie

K Scholling
Ellis Gondy

Marta Lübben
Agnes Amberg

render Fürſt von
Flauſenthurn Ad Lentz

Prinzeſſin Helene ſeine

Tochter Alice v Boer
Graf Lothar Vetter

K Stahlberg
A Landory
H Bergmann

des Fürſten
Leutnant Niki
Leutnant Montſchi
Fricderike von Jnſter

burg Oberkammer
frau

Wendolin Haus
miniſter R Nonnenbruch
Sigismund der Leib

lakai
Franzi Steingruber
Dirigentin einer
Damenkapelle

Wicki Wallner

R Lüttjohann

Gabr Klerwin
Die Tſchinellenfift Agnes Amberg
Annerl Geigerin Friedä Meyer

Mitglieder der Damenkapelle
Hofſtaat Hofgeſinde Ehrenjungfrauen
öſterreichiſche Offiziere Volk Mit

glieder der Damenkapelle

Zeit Gegenwart Ort der Hand
lung Fürſtentum Flauſenthurn

Jm 2 Akt Wiener Damenkapelle
auf der Bühne

Die neuen Dekorationen
Plaſtiſcher Saal im Fürſtl Schloſſe
und Konzert Garten mit Muſik
Pavillon ſind aus dem Atelier von

H Baruch K Co Berlin
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Montag den 13 Jannar 1908
116 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel

Umiauſchkarten gültig
Anfang 71 Uhr Ende 10l UhrNovitätl Zum 2 Male Novität
Das wahre Geſicht

Drama in 5 Akten von Max Halbe
Spielleitung Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Andreas Zierenberg

Feldoberſt E L SchönCordula ſeine Gattin Suſ Kornow

GrafBelicky Woiwode
von Mierenburg

Sebald Meinerts
Raisherr v Danzig

Jobs Hamel Syndi
kus von Danzig

Dr Prätorius Arzt
Meiſter Jan v Har
lem Maler R Nonnenbruch

Järtke Dörings
Meinerts Geliebte Ch Faßhauer

Leutnant Kunz R Lüttjohann
Lorenz Reitknecht

Adalbert Lentz

Ernſt Gode

Walter Sieg
Max Krüger

Zierenbergs Karl Scholling
Kathinka Cordulas
Kammermädchen Agnes Amberg

Baſtian Kammer
diener bei Weinerts Ernſt Pündter

Landsknechte Häſcher Bauern
Die Handlung ſpielt in und um
Danzig zur Zeit der polniſchen

Herrſchaft
Nach dem 3 Akt längere Pauſe

Dienstag den 14 Jannar 1908
Undine

Café Halladon
Friesenstrasse 10

f Damen Becienung

Sonntag

Goldener

Vorzugskarten im Lokale

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Sonntag 4 Uhr KIEINE PREISE

Jbſens N 9 8 A
abends Zum 1 Male Novität

Das graue Haus
Montag Das graue tiaus
Stadttheater Leipzig

Uenes Theater
Sonntag den 12 Januar 1908

Lohen rin
Montag den 13 Januar 1908
Husarenfiebern

Altes Theater
Sonntag den 12 Januar 1908

Nachmittags
Klein kvchen und die Weihnachtsfee

Abends
Der Rastelbinder

Montag den 13 Januar 1908

Hotel

un arten
Sonntag den 12 Januar

nachmittags 3 UhrGrosses Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

Jnf Regts Ur 36
Leitung Herr Kgl Muſ Dir

O Wiegert
Eintrittspreis

Erw 50 Pf Kinder 30 Pf
Bis mittags 12 Uhr

Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

0Dhon

Theater
ltohe DrichetabeSonntag d 12 Januar G

von nachmittags 4 Uhr
ununterbrochen

bis 10 Uhr abends

Messter s
ſingende ſprechende

u muſizierende Photographien

Programm Wechſel
jeden Mittwöch

lat Puhn
äglichKünser Konzert

Dir Hellersoheidt
Anfang abends 71 Uhr

Mazim
Brüderſtr 15 J Et dicht a Markt

Angenehmer Aufenthalt
Jnb Frau Dr Hedwig Frede

hior Palast
Das beliebte

Damen Jomyert Arheſer

Dir Juliane Janets

Rirsch
findet Mittwoch den 15 Januar von abends 8 Uhr bis früh ſtatt

Die glanzvollſte Veranſtaltung der Saiſon
r

Beſtellungen au Logen werden entgegengenommen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Sonntag den I2 Fanuar
II Splieltag des

Preis Skaten
im Hotel Kniser Wilhelm Bernburgerstr

Beginn nachm 2
Neuer Hallescher Skat Verein

Uhr

Maskenfes
Prämiterung der 4 ſchönſten Damenmasken

Prunkvolle Dekoration
H Traxdorf Leipzigerſtr 63

hallischer Kunst Verein
Sonnabend den 18 Januar 5 Ahr präz

Vortrag über Venr s alles
von Dr Georg Grat Vitzthum Priv Doz d Univ Leipzig

im Aud 18 des Univ Seminar Geb
Eintr 1 Mk Mitgl geg Karte frei Karten i d Niemeyer ſchen

Buchhandlung und b Portier des Anditor Gebändes

Saal der Berggesellschatt Paradeplatz

25 Konzertjahr 99 KonxertMontag den 13 Januar abends 79 Uhr

III Kammermusik bend
der Herren Prof Arno Hilf Alfred Wille Bernhard
Unkenstein und Hofkonzertmeister Georg Wolle unter Mit

wirkung des Herrn Pritz von Bose Klavier
Programm Rob Sehumann Klavierquartett

op 47 Streichquartett op 41 Nr 1 A moll Klavier
quintett op 44

Konzeriflügel

Karten zu Mk

3 Musikkapellen

Blüthner aus dem Magazin B Döll
60 55 u 05 bei Heinrich Hothan

KaifsersàälIe
Dienstag den 14 Januar abends 7IV Philharmonisches Konzert

Leitung Hans Windoerstein
Solisten Paula UVeko Grossherzogl Hofopernsängerin aus

Weimar und Alessandro Certani Violin Virtuos
Programm Volkmann Symphonie moll Beethoven
Arie Abscheulicher aus Fidelio Nardini Violinkonzert

dur Grieg Musik zu Ibsens Peer Gynt Lieder am
Klavier Sarasate Zigeunerweisen für Violine

Klavierbegleitung Karl Klanoert
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu MK 10 ,10 55 und 05 in der Hof

musikaliennandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichetr 38

Vereinshaus Vorträge
Die Vorträge finden statt vom Dienstag den 14 Januar ab

abends präzis 6 Uhr im grössten Auditorium des Seminargebäudes
2 Treppen Nr 18

14 Januar Herr Dr Medicus über Form und Gehalt des
künstlerischen Schaffens

21 Januar Herr Prof Dr v Blume
Kindes

28 Januar Herr Prof Dr Goldschmidt über
Böcklin mit Lichtbildern

Am 4 Februar Herr Geheimrat Prof De Wohltmann über
die deutsche Auswanderung im brasilischen
Urwald mit Lichtbildern

Am 11 Februar Herr Prof Dr Hultzsch Indische Skizzen
Am 18 Februar Herr Prof D Rothstein über Hammurabi

und Moses Gesetz und Recht in Babel u Bibel
Eintrittskarten zu diesen sechs Vorträgen sind zum Preise

von 4 Mk Einzelkarten 1 Mk zu haben in der Musikalienhand
lung des Herrn Hothan Gr Ulrichstr bei Wischan Burk
hardt Breitestr 30 bei dem Direktor des Vereinshauses Kl Klaus
strasse 16 sowie am Eingang in das Auditorium

Wintergarten
Sonntag den 12 Jannar 1908 abends von 8 Uhr an

Großes Ertra Militär Kouzert
ausgeführt von dem Fromp Korps des Mansfeld Feld Art Ragts
Nr 75 unt perſ Leitung des Königl Stabstrompeters Herrn Stouer

Eintritt einſchl Billetſtener 35 Pf Karten gültig
Nach dem e RA L WKonzert

Im Café konjertiert nachmittags von 4 Uhr ab das Leipziger
Kasino Quartett Soliſten erſten Ranges unter Leitungdes Herrn Kapellmeiſters Tretvar

Mittwoch den 15 Jannar abends 8 Uhr

II sSolisten rconzert

Am

Am Der Schutz des
Am Arnold

r B VDieustag den 14 Jannar 1908 abends 8 Uhr im Byan
gelischen Vereinshausse

Vortragdes Herrn Univerſitätsprofeſſor D Dr R othstein über
Perlen althebräicher Poeſite

Die ordentlichen und außerordentlichen n werden hierzu
eingeladen Der Vorſtandum Kroxkodil

Warme Küche bis 2 Uhr nachts
und da morgens 5 Uhr öffnez vwarme Speisen von 5 Vbr an W

12 Januar Nr 10
Konzert des Domhkirchen Chors

in der Domkireche am Sonntag den 12 Januar 1908 abds6 Uyr zum Beſten des Orgelbaufonds der Tomgemeinde

unter gütiger Mitwirkung von Frl Marg Zehler Konzert u Oratorien
ſängerin Frau Geheimrat Suonier und Frl Genzmor ſowie der Herren

Kgl Muſikdirektor Zonler und Domorganiſt Sehrötor
Leitung Herr Konzertmeiſter Hans Sehmidt

Vortragsfolge
Chorwerke von Albert Becker Mendelsſohn Meinardus u a
Geſänge von Bach Zehler Becker Mendelsſohn Klughardt
Orgel und Violinſtücke von Bach Tartini Mozart

Preiſe der Plätze Altarplatz M Mittelſchiff M 1 Seiten
ſchiff 50 Pf und Emporen 25 Pf

Karten in den Hofmuſikalienhandlungen der Herren Kothan Koch
und beim Domkuſtos Herrn Kioter ſowie abends an den Krchentüren

Szazailiscehioss Brauerei
Sonntag den 12 Januar von 4 bis 11 Uhr

2 groſze Militär Konzerte
der Kapellen des Mansf Feld Art Reg Nr 75 u des Füſ Regts

Generalfeldmarſchall Graf in mentha Maadeb Nr 36
Eintritt 35 Pf Karten gültig WinklerCentral Theater

PF Leipzigerſtraße 17
Einiges aus dem dieswöchentlichen Riesen Programm

Lebende Photographien Fprechende I zingende Photographien

Der ammelfuss Hilvester Rummel
wunderbarer Verwandlungsakt ein Stück Berlins in der Silveſternacht

herrlich koloriertEine alte Geſchichte, Da verliehte Paar
Drama aus dem Leben

7 2 a 2Wletanten in Indien Frfſerlein und Schwerterlein
ſehr lehrreich aus der Fledermaus

geſungen vonErlchniſe rines Aarren Keywund liehan u Gertrug Runge
zum Totlachen

Sowie das übrige neue in jeder Vorſtellung wechſelnde Programm

Heute Sonntag

von 4 Uhr an

gen Grosses

Solisten Konzert
R Kolbe

Weissbier Salon
ab Lothar Hoffmann
Sonntag den 19 Januar

Grosser Blite Maskenball
mit freier Nacht

4 Damen Preiſe 4 Herren Preiſe
Vorzugskarten ſind im Reſtaurant zu haben

Wiüntergarten
Eis bahnKramer s Restaurant

Cröllwitz

brossor Mashenbal

18 Jannar 1908

Deutscher Kaiser
in Pran feſtlich originell dekorierten Räumen

Prämien MaskenballS J xchöusten Masken erbalt wertvolle Prämien

Anfang 7 Uhr Eintritt Herren 00 Mk Damen 50 Mt
W Inhaber von Vorzunagskarten zahlen die välſte

Turnverein Vater Jahn
u Niemberg

Sonntag den 12 d Hts

Canzkränzehenim wa des verrn Koscn
wozu freundlichſt einladet Der Vorſtand
Jurnverein 9ieskau

Unſer diesjähriger t askenballt
findet am Sonntag den 19 Jannar im Hauck ſchen Gaſthof ſtatt wo
wir Freunde Bekannte und Gönner herzlich einladen

D Eintritt für Masken frei W Anfang 7 Uhr
Der Porſtand

NB Masken ſind im Lokal nicht zu haben

Geſchäfts 2ünzeige
Meinen werten Freunden Bekannten und Nachbarn die ergeben

Mitteilung daß ich das bisherige

Rosche sche Restaurant
Kellnerſtraße 7 übernommen habe Für das bisherige Wohlwollen
beſtens dankend bitte ich mir dasſelbe auch hier gütigſt entgegenbringen

S Carl Stegmann und Frau

Sonntag

Monogramme w geſtickt u ſaub I jed Art beorgt billig
ausgeführt Herderſtr 5 II r Ackermann Mühlberg 10

h

Kres
davit

1904
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